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Ein nicht braver Bürgermeister

GEILENKIRCHEN „Wir hatten 110
Nennungen bei sechs Wettbewer-
ben dieses Jahr“, freute sich Astrid
Lorenz, dritte Vorsitzende des „Rei-
tervereins Geilenkirchen 1907“.
Beim kürzlich stattgefundenen Ni-
kolausturnier auf Gut Muthagen
kämpften die jugendlichen Reit-
fans in den Disziplinen Dressur

Klasse A, 1 Stern, Dressur, Dressur-
reiter, Führzügel, Reiter und Capril-
li-Test um die besten Plätze auf dem
Siegertreppchen.

Auch erstaunliche turnerische
Übungen am Boden und auf dem
Rücken der Pferde, bei denen so
manchem Gast der Atem stockte,
präsentierten die Vereinsmitglie-

der in ihrem Schauprogramm den
zahlreich erschienen Besuchern. In
der Voltigier-Gruppe trainieren die
Jüngsten von ihnen im Alter zwi-
schen fünf und zehn Jahren.

Mit langem, weißem Bart, Bi-
schofsmütze und rotem Mantel ritt
der Nikolaus, alias Hans-Peter Lütt-
gens, zweiter Vorsitzender, hoch zu
Ross in die Reithalle, gefolgt von
seinem ganz in Schwarz gekleide-
ten Knecht Ruprecht (Mitglied Wil-
li Davids).

„Könnt Ihr uns vielleicht ein Lied
singen?“, fragte der Nikolaus die
Kinder, die sofort lautstark und text-
sicher „In der Weihnachtsbäcke-
rei“ anstimmten. Knecht Ruprecht
meinte danach großzügig: „In die-
sem Jahr können wir auf Tadel ver-
zichten“, woraufhin der Nikolaus
verriet: „Wir kommen sowieso lie-
ber zu Kindern, die artig sind!“

Jetzt standen die Kinder Schlan-
ge, und jedes von ihnen bekam von
dem heiligen Mann einen großen,
leckerenWeckmann in die Hand ge-
drückt. Glänzende Augen und strah-
lende Gesichter dankten es ihm.

Bürgermeister Georg Schmitz hat-

te allerdings zunächst nicht so viel
Glück, denn Knecht Ruprecht plat-
zierte sich breitbeinig vor ihm und
rief: „Ich glaube, ich habe hier je-
manden, der nicht brav war!“ „Ich
bin in der Gewerkschaft! Pass auf
mit deiner Rute!“, parierte Schmitz
schlagfertig und bekam dann doch
noch vom gnädigen Nikolaus einen
Weckmann überreicht.

Die Platzierungen in den Wett-
bewerben: Führzügel 1/1: 1. P. Jule
Sophia Heuschen, 2. P. Christoph
Schulte-Böcker, 3. P. Laura Cwienc-
zek, 4. P. Jeamie Baeßgen und Leo-
nard Gleichauf. Führzügel 1/2: 1. P.
Swantje Höppener, 2. P. Anna-Linn
Lütgens, 3. P. Emilia Peters, 4. P. Lea
Rabionek und Annemarie Gleich-
auf. Reiter 1/1: 1. P. Janine Hau, 2. P.
Marlie Kresimon, 3. P. Carolin Oprée,
4. P. Annika Cwienczek, 5. P. Mile-
na Sonntag. Reiter 1/2: 1. P. Darleen
Schaffrath, 2. P. Nike Ellenberger, 3.
P. Angelina Scherbel, 4. P. Lena Lin-
nenbrügger, 5. P. Mona Gravemeier.
Dressurreiter: 1. P. Janine Hau, 2. P.
Shadia El-Abdouni, 3. NeleWinkler,
4. Milena Sonntag, 5. P. Inge Droß-
ard-Scheftner, 6. P. Nike Ellenberger,
7. P. Katharina Meulenbergh, 8. P. Je-
lena Neitzel, 9. P. Magdalena Kerec
und Jasmin Schmidt. Dressur: 1. P.
Melina Vazquez Garcia, 2. Julia Czi-
chon, 3. P. Saskia Grubert, 4. P. Paula
Abels, 5. P. Jelena Neitzel, 6. P. Chris-
tiane Bastian, 7. P. Janine Hau, 8. P.
Vivian Hirtz, 9. P. Neicy Wienold,
10. P. Nina Weyrauch, 11. Jasmin
Schmidt und Eleana Bernhard, 13.
Lena Scheftner, 14. P. Laetitia Braun.
Dressur Klasse A*: 1. P. Julia Joeres, 2.
P. Marina Kohlen, 3. P. Julie Mondo,
4. P. Eleana Schaffrath und Jaqueli-
ne Piglas, 6. P. Lisa Schönen und Ca-
rolin Bool, 8. P. MelinaVazquez Gar-
cia und Jana Schmidt, 10. P. und 11.
P.Julia Czichon, 12. P. Helen Gärtner,
13. P. Paula Abels und Svenja Mich-
na, 15. P. Sabine Guttschau, 16. Nina
Weyrauch. Caprilli-Test: 1. P. Julia
Czichon, 2. P. Saskia Grubert, 3. P.
Und 4. P. Zoe-Lee Leitzgen, 5. P. Ra-
mona Schumacher-Buffel, 6. P. Ka-
rin Kellermann, 7. P. Darleen Schaf-
frath, 8. P. Vivian Hirtz.

Und trotzdem erhält auch Georg Schmitz beim Nikolausturnier des Reitervereins
Geilenkirchen einen Weckmann. Auch guter Reitsport wird den Zuschauern geboten.

Die jungen Reiterinnen faszinierten das Publikummit artistischen Kunststücken beimNikolausturnier des Reitervereins Geilenkirchen auf GutMuthagen.
FOTOS: RENATE KOLODZEY

Einige der jüngsten Preisträgerinnen des Nikolausturniers: Sie freuten sich über ihre Auszeichnungen und über die
Weckmänner, die der Nikolaus überreichte.

Knecht Ruprecht (Willi Davids) hatte esmit seiner Rute auf Bürgermeister
Georg Schmitz abgesehen, der hinter der dritten Vorsitzenden Astrid Lorenz
Schutz suchte.

Grotenrather Senioren in
gemütlicher Runde

GEILENKIRCHEN-GROTENRATH Seit
vielen Jahren treffen sich am zwei-
ten Advent zahlreiche Grotenrat-
her zur Senioren-Adventsfeier in
der alten Schule. In der Vergangen-
heit hatte stets der Pfarrgemein-
derat – zu dem Theresia Hensen,
Ortsvorsteherin aus Grotenrath ge-
hörte – zu dieser Feierstunde gela-
den. Da es dieses Gremium nicht
mehr gibt, stand die Veranstaltung
kurz vor dem Aus.„Ganz alleine hät-
te ich dieVorbereitungen auf keinen
Fall bewältigen können – aber diese
schöne Feier einfach für immer ab-
zusagen, das konnte ich auch nicht
übers Herz bringen,“ erinnert sich
Theresia Hensen. Denn gerade für
die ältesten Einwohner des 800-See-
len-Dörfchens ist der adventliche
Nachmittag ein fester und nicht
wegzudenkender Termin im Jah-
reskalender.

Hilfe in ihrem Dilemma fand The-
resia Hensen damals beim Tromm-
ler- und Pfeiferkorps„Heimattreue“
Grotenrath 1921 . Nicht nur musika-

lisch sagten die Trommler weiterhin
ihre Unterstützung zu, sondern die
Ehefrauen der Spielleute sprangen
zudem als „Helfende Hände“ beim
Dekorieren und in der Kaffeeküche
ein. Das war im Jahr 2017.

Ehrensache, dass das Trommler-
korps samt Ehepartner in diesem
Jahr auch wieder zur Stelle war. Und
so freute sich Theresia Hensen, die
Grotenrather wie immer am zweiten
Advent in der alten Schule begrüßen
zu dürfen: zum gemütlichen Klönen
bei leckerem Kaffee, selbstgebacke-
nen Kuchen, stimmungsvollen Mu-
sikeinlagen des Trommlerkorps und
besinnlichen Weihnachtsgeschich-
ten aus aller Welt. Höhepunkt war
natürlich der Besuch des Nikolau-
ses, der die Gäste genau zu kennen
schien und mit seinen Anekdöt-
chen zur allgemeinen Erheiterung
beitrug. So mancher Besucher will
hinter dem weißen Bart den Vorsit-
zenden des Trommler- und Pfeifer-
korps, Friedel Heinen, erkannt ha-
ben.

Ortsvorsteherin Theresia Hensen lädt zur Adventsfeier

An den Festtagen geschlossen

ÜBACH-PALENBERG Die Stadt
Übach-Palenberg teilt mit, dass
das Mehrgenerationenhaus, Kon-
rad-Adenauer-Platz 1, Betriebsferi-

en macht. Das Seniorenzentrum ist
vom 21. Dezember bis zum 7. Janu-
ar, das Jugendzentrum vom 23. De-
zember bis 6. Januar geschlossen.

Senioren- und Jugendzentrum machen Ferien

Neujahrshexen im
neuen Bürgerhaus
GEILENKIRCHENDie Jugendabteilung
des FC 09 Germania Bauchem ver-
anstaltet wieder ihr traditionelles
Neujahrshexen. Erstmalig im Bür-
gerhaus Bauchem werden am Neu-
jahrstag ab 11 Uhr zahlreiche Preise
verhext. Die Jugendabteilung freut
sich auf viele Besucher.

Proklamation der
Muhrepenn
GANGELT Die Gangelter KG Muh-
repenn lädt die Bevölkerung herz-
lich zur diesjährigen Prinzenprokla-
mation am Sonntag, 6. Januar, ins
Sportheim am Sportplatz in Gan-
gelt ein. Die Veranstaltung beginnt
um 14.11 Uhr. Der Eintritt ist wie ge-
wohnt frei.

Neujahrsempfang

GEILENKIRCHEN Der Vorstand des
TC RW Geilenkirchen lädt alle Mit-
glieder, Freunde und Förderer zum
traditionellen Neujahrsempfang

ein. Der Termin ist am Sonntag,
13. Januar, um 11 Uhr im Clubhaus
TC RW Geilenkirchen, Martin-Hey-
den-Straße 60.

Der TC Rot-Weiß Geilenkirchen lädt ein

Mit einem Zylinder voller Musik das Publikum begeistert
GANGELT-BREBERENDer Instrumen-
talverein St. Josef Breberen-Schümm
präsentierte in der ausverkauften
Festhalle seine ganze musikalische
Vielfalt. Er kann nicht nur mit seiner
Musik erfreuen, seit Samstag kann er
auch große Zaubermagie.

Präsentiert wurde ein Zylinder
voller Musik in der proppenvol-
le Festhalle. Vorsitzender Wilfried
Killen begrüßte viele Musikfreun-
de aus den befreundeten Nachbar-
vereinen.

Erneut war die schon erweiter-
te Bühne zu klein, mit rund 70 Mu-
sikern imponierte St. Josef bereits
mit Masse. Der Start war gleich fu-
rios. Dirigent Achim „Harry Potter“

gen den Zauberstab ausgetauscht.
Mit dem Marsch „Arsenal“ eröffne-
te das Zauberorchester diesesWeih-
nachtskonzert. Gleich dieses erste
Konzertstück war ein Hörgenuss.
Durch das Programm führten Vera
Killen und Thomas Jansen.

Die Musikfreunde in der Festhal-
le waren schon hin und weg, dabei
lag das Weihnachtskonzert erst in
den Anfangszügen. Mit „Palladio“
und „La Storia“ schien das Orches-
ter den ersten Konzertteil mit ei-
ner Leichtigkeit zu beenden, es gab
schon langen Applaus für eine faszi-
nierende Klangwelt. Nach der Pau-
se schien das Orchester auf Zaube-
rinstrumenten zu spielen.

das Orchester Teil zwei. Dieses Stück
wird von vielen Musikvereinen als
Einstieg genommen, man kann sich
hier so richtig warmspielen. Massi-
ve Bläserklänge wechseln sich fort-
laufend ab. Und nahtlos folgte der
Übergang zur Filmmusik, mit ei-
ner Mary Poppins Selektion gab es
einen bunten Mix aus Walt Disney
Filmen. Die Musiker blieben gleich
in Hollywood, spielten die populä-
re Filmmusik „The Mask of Zorro“.
Vor dem Konzert bat der Vorsitzen-
de, sich gemütlich zurückzulehnen
und versprach einen bunten Mu-
sikmix. Der Dirigent zauberte ein
musikalisches Highlight nach dem
anderen aus dem Musikzylinder.

te ein weiterer Musikgenuss. Mit
„Don´t Stop Me Now“ – einem der

bekanntesten Songs der legendären
Band Queen – gab es eine besonde-

re Hommage von Freddie Mercury.
Einen eindrucksvollen Schluss-

punkt setzte das Orchester mit
„Abschied der Gladiatoren“. Wobei
nachher ein tosender Applaus des
Publikums einsetzte, ohne Zugabe
ließ man die Musiker nicht von der
Bühne.

Das Jugendorchester präsentier-
te ebenfalls faszinierende Klangwel-
ten. Anna-Lena Schmitz und Han-
nah Sentis führten hier durch das
Programm.

Der Nachwuchs ist mit Tim van
Heel seit vielen Jahren zur Einheit
verschmolzen und begeisterte mit
den Konzertstücken „Jubel“, „Fran-
ce Gall-Le Grands Succés“, „Fadel“

Der Instrumentalverein St. Josef Breberen-Schümm präsentierte einen Zauber-Zylinder voller Überraschungen. Eine starke Jugend.

Der Einstieg der jungenMusiker war erfrischend und stimmungsvoll. Nach-
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ALDI TALK
Einfach günstig. Einfach Prepaid.


